Landeshauptmann Franz Voves

persönlich!

Hofgasse 15 

8010 Graz 

Sehr geehrter Herr Landeshauptmann!

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen organisierten und privaten Ausfahrten. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Sie schreiben in ihren politischen Zielen, dass die Anliegen der Menschen und der Umwelt vertreten werden, hier handelt es sich um ein Anliegen der Menschen und der Umwelt.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern. 
Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie mit - retten wir die Koppentraun!

Für die Mitglieder des LFC Linz

Ing Manfred Wegscheider

persönlich!

Herrengasse 16 

8010 GRAZ

Sehr geehrter Herr Sportlandesrat!

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen sportlichen Aktivitäten. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern.
Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie uns - damit die Koppentraun als sportlich interessanter und schöner naturbelassener Wildfluss erhalten bleibt!

Für die Mitglieder des LFC Linz

Dr. Paul Kaufmann - persönlich!

Fachabteilung 13C Naturschutz

Karmeliterplatz 2

8010 Graz 

Sehr geehrter Herr Dr. Kaufmann

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen Ausflüge. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern.

Wie massiv der Eingriff einer kilometerlangen Wasserausleitung ist, konnte dieses Jahr gut im Triebental beobachtet werden. Dort wurde eine verkleinerte Ausgabe der Koppentraun Wasserausleitung gebaut, trotzdem sind die Uferbereiche total verwüstet.

Wie das Ergebnis an der Koppentraun aussehen würde können wir uns mit wenig Phantasie vorstellen.

Dieses Umwelt zerstörende Projekt darf keinen positiven Bescheid bekommen.

Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie - retten Sie die Koppentraun für die Zukunft!

Für die Mitglieder des LFC Linz

Hermann Schützenhöfer - persönlich

Landeshauptmann-Stellvertreter

Landesrat für Tourismus

Landhaus

A-8010 Graz
Sehr geehrter Herr Landeshauptmann-Stellvertreter!

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen sportlichen Aktivitäten. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie als Landesrat im Ressort für Tourismus einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern. 

Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein, damit die Koppentraun weiterhin als Ziel für sanften Tourismus erhalten bleibt.

Helfen Sie uns - damit die Koppentraun als sportlich interessanter und schöner naturbelassener Wildfluss erhalten bleibt!

Für die Mitglieder des LFC Linz 

Hofrat Dr. Johann Zebinger - persönlich!
Fachabteilung 13C Naturschutz

Karmeliterplatz 2
8010 Graz 

Sehr geehrter Herr Hofrat

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen Ausflüge. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern.

Wie massiv der Eingriff einer kilometerlangen Wasserausleitung ist, konnte dieses Jahr gut im Triebental beobachtet werden. Dort wurde eine verkleinerte Ausgabe der Koppentraun Wasserausleitung gebaut, trotzdem sind die Uferbereiche total verwüstet.

Wie das Ergebnis an der Koppentraun aussehen würde können wir uns mit wenig Phantasie vorstellen.

Dieses Umwelt zerstörende Projekt darf keinen positiven Bescheid bekommen.

Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie - retten Sie die Koppentraun für die Zukunft!

Für die Mitglieder des LFC Linz

DI Karl Fasching - persönlich!

Fachstelle Naturschutz

Karmeliterplatz 2

8010 GRAZ

Sehr geehrter Herr DI Fasching!

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen sportlichen Aktivitäten. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern.
Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie uns - damit die Koppentraun als sportlich interessanter und schöner naturbelassener Wildfluss erhalten bleibt!

Für die Mitglieder des LFC Linz

Fr. MMag. Ute Pöllinger

persönlich!

Stempfergasse 7

8010 GRAZ

Sehr geehrter Frau Umweltanwältin!

Wir Wildwasserpaddler des LFC Linz - einem Kajakverein mit über 200 Mitgliedern - lehnen das geplante Kraftwerksprojekt an der Koppentraun mit der fast 6km langen Wasserausleitung aufs Schärfste ab, wir werden diesen massiven Eingriff in diesen schönen Flussabschnitt nicht hinnehmen.

Warum?

Die Koppentraun ist einer der letzten naturbelassenen Flüsse unserer Region und deshalb auch für uns oft Ziel von ein- oder mehrtägigen Ausflüge. Die weiteren Naturschönheiten des Ausseer Landes besuchen wir und unsere nicht paddelnden BegleiterInnen auch gerne, aber nur in Verbindung mit der Koppentraun. Wasserausleitung, Kraftwerk, Baustelle und Restwasserrinnsal im Koppental würden das Lieblingsziel unseres Vereines uninteressant machen und damit auch die anderen - bis jetzt - beliebten Pätze und Attraktionen im Ausseerland.

Wir bitten Sie einen der letzten frei fließenden Wildflüsse der Steiermark nicht kurzsichtigen wirtschaftlichen Interessen der privaten Investorengruppe um Herrn Zotter zu opfern.

Wie massiv der Eingriff einer kilometerlangen Wasserausleitung ist, konnte dieses Jahr gut im Triebental beobachtet werden. Dort wurde eine verkleinerte Ausgabe der Koppentraun Wasserausleitung gebaut, trotzdem sind die Uferbereiche total verwüstet.

Wie das Ergebnis an der Koppentraun aussehen würde können wir uns mit wenig Phantasie vorstellen.

Dieses Umwelt zerstörende Projekt darf keinen positiven Bescheid bekommen.

Setzen Sie sich für eine Unterschutzstellung der Koppentraun und gegen dieses Kraftwerksprojekt ein.

Helfen Sie - retten Sie die Koppentraun für die Zukunft!

Für die Mitglieder des LFC Linz

